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Protokoll der 115. Sitzung des Senats vom 27. November 2019 

Sehr geehrte Kolleg/inn/en, 

ich informiere Sie über die Ergebnisse der 115. Sitzung des Senats der Wirtschaftsuniversität Wien 
vom 27. November 2019.  

 

Berichte 

Senatsvorsitzender Riegler:  

 Vorbereitungsgruppe Bachelor Wiso: 

Der Vorsitzende berichtet, dass zur Vorbereitung einer Reform des Bachelorstudiums Wiso ein Treffen 
stattfand. Diese Vorbereitungsgruppe besteht aus Vizerektorin Rammerstorfer, Prof. Kubin 
(Vorsitzende der Kommission für Studienangelegenheiten) und dem Senatsvorsitzenden. Die Gruppe 
soll einen Prozessvorschlag zur Projektstrukturierung erarbeiten, der dann im Senat zur Diskussion 
gestellt werden wird. Ein nächstes Treffen ist noch im Dezember geplant. 

 Senatskommissionen: 

In der konstituierenden Sitzung der Gutachtenskommission am 21. Oktober 2019 wurden Prof. 
Lienbacher zum Vorsitzenden und Prof. Oberhofer zum stellvertretenden Vorsitzenden gewählt.  

In der konstituierenden Sitzung der Kommission für Studienangelegenheiten am 12. November 2019 
wurden Prof. Kubin zur Vorsitzenden und Prof. Fuhrmann und Prof. Rust zu stellvertretenden 
Vorsitzenden gewählt.  

Die Kommission für Finanzen, Campusmanagement und Digitalisierung konstituiert sich am 9. 
Dezember 2019 und die Kommission für Personalentwicklung am 18. Dezember 2019. In diesen 
Kommissionen finden dann die Vorsitzwahlen statt. 

 Einbindung der Betriebsräte in die Senatskommissionen:  

Die Betriebsräte des allgemeinen und wissenschaftlichen Personals werden im Vorfeld der Sitzungen 
von der zuständigen Mitarbeiterin des Senatsbüros von den Tagesordnungspunkten informiert. Die 
Betriebsräte werden gebeten, ihrerseits das Senatsbüro zu informieren, wenn jemand an einer 
Sitzung teilnehmen möchte und zu welchem Thema sich dieses Interesse begründet. In weiterer 
Folge wird die oder der jeweilige Vorsitzende der Kommission vom Senatsbüro in Kenntnis gesetzt. 

 Beschlüsse der Gutachtenskommission: 

Der Vorsitzende informiert über die Beschlüsse der Gutachtenskommission. 

 Abgeschlossene Habilitationen: 

 Dr. Mathis FISTER, Lektor am Institut für Österreichisches und Europäisches Öffentliches 
Rech, wurde die Lehrbefugnis (venia docendi) für die Fächer Verfassungsrecht und 
Verwaltungsrecht verliehen; 

 Dr. Jörg KAMMERHOFER, Universität Freiburg (D), wurde die Lehrbefugnis (venia docendi) 
für die Fächer Völkerrecht und Rechtstheorie verliehen; 

 Dr. Christof MISKA, Institute for International Business, wurde die Lehrbefugnis (venia 
docendi) für das Fach Betriebswirtschaftslehre verliehen; 

 Dr. Katharina MIKO-SCHEFZIG, Kompetenzzentrum für Empirische Forschungsmethoden, 
wurde die Lehrbefugnis (venia docendi) für das Fach Soziologie verliehen; 
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 Dr. Stefanie PEER, Institut für Multi-Level Governance and Development, wurde die 
Lehrbefugnis (venia docendi) für das Fach Volkswirtschaftslehre verliehen. 

 Dr. Florian SZÜCS, Institut für Quantitative Volkswirtschaftslehre, wurde die Lehrbefugnis 
(venia docendi) für das Fach Volkswirtschaftslehre verliehen; 

Eine Habilitationsfeier im kleinen Kreis ist für Dezember geplant. 

Der Senat gratuliert den neu Habilitierten. 

 

Rektorin Hanappi-Egger:  

 Personalia: 

Full Professor of Marketing with Focus on Retailing and Data Science: Die Berufungsliste ist erschöpft. 
Die Stelle wird neu ausgeschrieben. 

In beiden Verfahren nach § 99 a sollten hochrangige Wissenschaftlerinnen berufen werden; leider 
haben beide Personen das Angebot der WU nicht angenommen. Diese Professuren werden daher 
gemäß § 98 ausgeschrieben. 

Universitätsprofessur für Öffentliches Recht (50 %): Die Berufungskommission hat der Rektorin 
einen Besetzungsvorschlag übermittelt. Die Rektorin hat mit der einzigen gereihten Person 
Berufungsverhandlungen aufgenommen. Allerdings hat die Bewerberin kurzfristig ein Angebot einer 
anderen Universität angenommen. Die Rektorin wird sich daher mit dem Department beraten. 

Full Professor of International Business with special focus on SME Internationalization: Die Rektorin 
hat mit der drittgereihten Person Berufungsverhandlungen aufgenommen. Es könnte aber auch bei 
dieser Stelle zu einer Neuausschreibung kommen. 

Universitätsprofessur für Arbeitsrecht und Sozialrecht mit Schwerpunkt Digitalisierung in der 
Arbeitswelt: Die erstgereihte Person hat die Bewerbung zurückgezogen. Die Rektorin hat mit der 
zweitgereihten Person Berufungsverhandlungen aufgenommen. 

Professur Distributed Ledgers and Token Economy: Die Berufungsvorträge fanden Ende Oktober statt 
und die Berufungskommission hat einen Besetzungsvorschlag erstellt. Rektorin beabsichtigt, mit der 
an erster Stelle gereihten Person Berufungsverhandlungen aufzunehmen. 

Full Professor of Credit Markets and Financial Intermediation: Die Rektorin erwartet den 
Besetzungsvorschlag der Berufungskommission. 

Derzeit finden zahlreiche Berufungsvorträge bis in den Jänner 2020 hinein statt. Es gibt noch vier 
offene Berufungsverfahren, die zur Besetzung anstehen.  

Hanappi-Egger verweist auf einen kürzlich in Deutschland veröffentlichten Artikel des Deutschen 
Hochschulverbandes, in dem es um Berufungen nach Österreich geht, und in dem einige Aussagen, 
insbesondere zum Pensionsrecht und Kündigungsschutz, seltsam anmuten und nicht der Faktenlage 
in Österreich entsprechen. 

 Gesamtösterr. Universitätsentwicklungsplan (GUEP): 

Hanappi-Egger informiert, dass die WU zum GUEP eine Stellungnahme abgegeben hat. U.a. wurde 
moniert, dass die MINT-Fächer stark bevorzugt werden.  

 Rankings: 

Hanappi-Egger verweist auf die sehr guten Rankingergebnisse, wie z.B. das FT Master in 
Management Ranking 2019, bei dem sich das Cems-MIM Programm der WU um vier Plätze 
verbessern und weltweit mit Platz 9 ein sensationelles Ergebnis erreichen konnte. 
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Vizerektor Badinger:  

 Budgetvoranschlag 2020: 

Der Budgetvoranschlag 2020 wurde vom Universitätsrat genehmigt und wird im Detail in der 
Kommission für Finanzen, Campusmanagement und Digitalisierung besprochen. Der 
Budgetvoranschlag 2020 wird danach im Senat im Jänner 2020 vorgelegt werden. 

 

Vizerektor Lang:  

 WU International Research Fellow: 

Die Ausschreibung des Mobilitätsprogramms WU International Research Fellow wurde gut 
angenommen. Bisher werden zwei Gruppen, Prä- und Post-Doc-Mitarbeiter/innen (High Potential 
Contact Weeks bzw. WU Visiting Fellow), mit 2 unterschiedlichen Summen, gefördert. Da es bei 
beiden Förderschienen keine großen Unterschiede gibt, werden diese Förderungen zusammengefasst 
und unter neuem Namen wieder angeboten. 

 

Vizerektorin Oppitz:  

 Neuer Umweltmonitor: 

Seit November gibt es im Gebäude TC einen Energieverbrauchsmonitor, der laufend über den 
aktuellen Verbrauch von Strom, Wärme und Trinkwasser informiert und Vergleichswerte vergangener 
Perioden aufzeigt.  

 Globaler Klimastreik: 

Am 29. November 2019 findet der vierte weltweite Klimastreik statt, an dem auch die WU-
Studierenden teilnehmen werden. Die Teilnehmer/innen sammeln sich am Campus und marschieren 
dann zur Krieau, um sich einer weiteren Gruppe anzuschließen. 

 WU-Digitalisierungsstrategie: 

Die Digitalisierungsstrategie der WU befindet sich in der Endredaktion und die WU liegt damit im 
Zeitplan. 

 Neues Gebäude: 

Anfang Juli 2020 sollen die Einheiten in das neue Gebäude im Prater übersiedeln. Im Februar wird 
die Bibliothek Wirtschaftssprachen in das LC übersiedelt und im Anschluss daran werden 
Umbauarbeiten durchgeführt.  

 

Vizerektorin Rammerstorfer:  

 Auslandsstudierende in Hongkong: 

Rammerstorfer informiert, dass 16 Studierende der WU sich in Hongkong aufgehalten haben, 
kontaktiert wurden (täglich) und alle, bereits das Land verlassen haben. Ein Lehrbetrieb ist aufgrund 
der aktuellen Entwicklungen nicht möglich. Auch für das Sommersemester 2020 werden keine 
Studierenden dorthin entsandt. Es werden für diese Studierenden Alternativen angeboten. Auch 
diverse Zusatzkosten der verfrühten Ausreise können durch zusätzliche Stipendien bis zu einer Höhe 
von 300 Euro ersetzt werden. 
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 Aufnahmezahlen: 

Im Bachelor Wiso gibt es eine Unterauslastung von 17,7 %, im Bachelor WiRe liegt eine 
Unterauslastung von 17,6 % vor und im Bachelor Business and Economics gibt es eine 
Unterauslastung von 5,4 %. 

In den Masterprogrammen konnten bis zu 37 % der geplanten Kohortengrößen erreicht werden. 
Diese Unterauslastung bedeutet allerdings – durch Nichterreichung der Vorgaben in der 
Leistungsvereinbarung – drohende finanzielle Konsequenzen in einer Höhe von fehlenden 2,02 Mio 
Euro. Rammerstorfer bittet daher alle Universitätslehrer/innen, diverse Lösungsvorschläge zu 
unterstützen. 

 

Berichte aus den Senatskommissionen 

Die stellv. Vorsitzende der Kommission für Studienangelegenheiten, Prof. Bettina Fuhrmann, 
berichtet aus der Kommission. Ein Kurzbericht samt Tagesordnung der Kommissionssitzung wurde 
versandt. 

Die Kommission hat die geänderte Verordnung des Rektorats über Festlegung des 
Aufnahmeverfahrens vor der Zulassung für das Bachelorstudium Business and Economics 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Der Englischnachweis muss nun nicht mehr im Rahmen der 
Bewerbung erbracht werden, sondern erst bei der Zulassung.  

Antrag auf Änderung des Studienplans für das Masterstudium Strategy, Innovation, and Management 
Control sowie Änderung des Double Degrees: 

Mit dieser Studienplanänderung wird der gestiegenen strategischen Bedeutung des Themas 
Digitalisierung“ für die Wirtschaft und Gesellschaft Rechnung getragen. Es werden die „digitalen 
Inhalte“ stärker betont, andererseits aber auch zwei neue Lehrveranstaltungen geschaffen, die sich 
speziell mit den Treibern und Erfolgsfaktoren der digitalen Transformation bzw. Big Data & Analytics 
(AI) Anwendungen im Strategischen Management beschäftigen. Die Aussendung zur Begutachtung 
wurde beschlossen.  

Antrag auf Änderung des Studienplans für das Masterstudium Finanzwirtschaft und Rechnungswesen  

Dieses Masterprogramm soll für ein breiteres Spektrum an Studienanfängern attraktiv gemacht 
werden. Die Aussendung zur Begutachtung wurde beschlossen.  

Neuer Studienplan für das Masterstudium Socio-Ecological Economics and Policy – Double Degree  

Das EPOG+ Programm ist das erste ERASMUS MUNDUS Studienprogramm, an dem die WU 
federführend beteiligt wäre. Erasmus Mundus Programme gelten als überaus prestigereich und 
erhöhen die Sichtbarkeit einer Institution. Aufgesetzt wird das Programm in diesem Fall aus 
ressourcentechnischen und studienrechtlichen Gründen als Double Degree Programm des 
Masterprogramms SEEP. Die Aussendung zur Begutachtung wurde beschlossen. 

 

Auflösung von Instituten 

Der Senat hat die Auflösung der Institute „BWL des Außenhandels“ und „International Business“ zur 
Kenntnis genommen. Die Institute werden zusammengelegt und damit ein neues Institut 
„International Business“ gegründet. 
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Vorstellung der neuen Drittmittel-Richtlinie 

Der Vizerektor für Finanzen und Universitätsentwicklung, Prof. Harald Badinger, hat die neue 
Drittmittel-Richtlinie vorgestellt und die Eckpunkte erläutert. 

 

Verleihung des Titels eines „Ehrenkonsuls der WU“ 

Der Senat hat der Ehrung und Verleihung des Titels „Ehrenkonsul der WU“ an Herrn Dr. Wilfried Stoll 
zugestimmt. 

 

Ehrung als „Förderer der WU“ 

Der Senat hat die Ehrung und Verleihung des Titels „Förderer der WU“ an Herrn Walter Dück 
zustimmend zur Kenntnis genommen. 

 

Änderung der Verordnung des Rektorats über Festlegung des Aufnahmeverfahrens vor der 
Zulassung für das Bachelorstudium Business and Economics 

Der Senat hat der geänderten Verordnung über die Festlegung des Aufnahmeverfahrens vor der 
Zulassung für das Bachelorstudium Business and Economics an der Wirtschaftsuniversität Wien 
zugestimmt. 

 

Festlegung der Ausgestaltung der Zeugnisformulare für das PhD-Studium der Wirtschafts- 
und Sozialwissenschaften 

Der Senat hat die Ausgestaltung der Zeugnisformulare für das PhD-Studium der Wirtschafts- und 
Sozialwissenschaften in deutscher und englischer Sprache beschlossen. 

 

Festlegung der Zulassungsfristen für das Studienjahr 2020/2021 

Der Senat hat folgenden Zulassungsfristen für das Studienjahr 2020/2021 zugestimmt: 

Wintersemester 2020/2021: 

Allgemeine Zulassungsfrist: 13. Juli 2020 bis 5. September 2020 (8 Wochen) 

Nachfrist: 6. September 2020 bis 30. November 2020 

Sommersemester 2021:  

Allgemeine Zulassungsfrist: 11. Jänner 2021 bis 5. Februar 2021 (4 Wochen) 

Nachfrist: 6. Februar 2021 bis 30. April 2021 

 

Stellungnahme zu Ausschreibungstexten 

Der Senat hat folgenden Ausschreibungstexten zugestimmt: 

 Full Professor of Microeconomics and Digitalization, 

 Full Professor of Marketing with Focus on Retailing and Data Science – Neuausschreibung. 

 Full Professor of Gender and Diversity in Organizations (§ 99-Professur). 
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Einsetzung von Berufungskommissionen und Bestellung von Gutachter/innen 

Der Senat hat folgende Berufungskommissionen eingesetzt und Gutachter/innen bestellt: 

 Universitätsprofessur für Family Business, 

 Full Professor of Microeconomics and Digitalization, 

 Full Professor of Marketing with Focus on Retailing and Data Science. 

 

Einsetzung von Habilitationskommissionen und Bestellung von Gutachter/innen 

Der Senat hat Habilitationskommissionen eingesetzt und Gutachter/innen bestellt. 

 

Informationen gemäß § 33 Abs. 1 der Satzung 

Der Senat hat folgender Betrauung eines promovierten Mitarbeiters mit der Betreuung und 
Beurteilung von Masterarbeiten zugestimmt: 

Department Öffentliches Recht und Steuerrecht: 

 Raffaele PETRUZZI, Ph.D. 

 

Informationen gemäß § 33 Abs. 2 der Satzung 

Der Senat hat den Betrauungen von Univ.Doz. Dr. Stephan SCHWARZER und von Hon.Prof. Univ.Doz. 
Dr. Bernhard SCHIMA, LL.M., mit der Betreuung und Beurteilung von Masterarbeiten zugestimmt.  

 

Bestellung von Programmdirektor/inn/en und Bereichsdirektor/inn/en 

Der Senat hat folgenden Bestellungen zugestimmt: 

 Univ.Prof. Dr. Desislava Dikova zur stellvertretenden Programmdirektorin für das 
Masterstudium International Management / CEMS (1. März 2020 bis 29. Februar 2024); 

 Univ.Prof. Dr. Clive Spash zum Programmdirektor für das Masterstudium Socio-Ecological 
Economics and Policy (1. Jänner 2020 bis 31. Dezember 2023); 

 Ao.Univ.Prof. Dr. Andreas Novy zum stellvertretenden Programmdirektor für das 
Masterstudium Socio-Ecological Economics and Policy (1. Jänner 2020 bis 31. Dezember 
2023). 

 Univ.Prof. Dr. Alexander Mührmann, Ph.D., zum Bereichsdirektor für das PhD-Studium 
Finance (1. Februar 2020 bis 31. Jänner 2024). 

 

Bestellung von Lehrgangsleiter/innen 

Der Senat hat folgenden Bestellungen zugestimmt: 

 Ass.Prof. Dr. Dieter Scharitzer als Lehrgangsleiter des Universitätslehrgangs Markt- und 
Meinungsforschung (14.12.2019 bis 13.12.2023); 

 Univ.Prof. i.R. Dr. Helmut Kasper und o.Univ.Prof. Dr. Wolfgang Mayrhofer als 
Lehrgangsleiter des Universitätslehrgangs Management (1.1.2020 bis 31.12.2020); 
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 Univ.Prof. i.R. Dr. Helmut Kasper und o.Univ.Prof. Dr. Wolfgang Mayrhofer als 
Lehrgangsleiter des Universitätslehrgangs Post Graduate Management (1.1.2020 bis 
31.12.2020). 

 

Die nächste Sitzung des Senats findet am 22. Jänner 2020 statt.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Christian Riegler eh. 

 


